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DEMNÄCHST IN UNSEREN KINOS
MONSIEUR CLAUDE 
UND SEIN GROSSES 
FEST ab 4. August 
Monsieur Claude, der 
Meister der formvollen-
deten Zerknirschung, 
ist zurück! Keiner 
beherrscht die Kunst 
der gerümpften Nase 
so unterhaltsam wie er: 

Christian Clavier brilliert in seinem lan-
gerwarteten neuen Leinwandabenteuer in 
der Königsklasse interkultureller Diplo-
matie: dem Großfamilienfest. MONSIEUR 
CLAUDE UND SEIN GROSSES FEST ist 
genau das: ein Fest der Situationskomik, 
voller Esprit und Dialogwitz, eine Kino-
komödie, wie sie sein muss - mitreißend, 
sympathisch und vor allem extrem witzig.
DER ENGLÄNDER, DER IN DEN BUS 
STIEG UND BIS ANS ENDE DER WELT 
FUHR  ab 11. August     Tom (Timothy Spall) 
ist ein Rentner, dessen Frau Mary (Phyl-
lis Logan) gerade verstorben ist. Er reist 

mit seinem kostenlosen 
Buspass vom nördlichs-
ten Punkt Großbritanni-
ens, John O‘Groats, zu 
seinem ursprünglichen 
Heimatort am südlichs-
ten Punkt, Land‘s End. 
Er trägt nur einen klei-

nen Koffer bei sich und reist damit quer 
durch das Land. Unterwegs werden seine 
Abenteuer von den Menschen, die er trifft 
und denen er hilft, aufgezeichnet, und 
am Ende seiner Reise ist er ungewollt 
eine Berühmtheit in den sozialen Medien 
geworden.
DIE KÄNGURU-VERSCHWÖRUNG ab 
25. August   Marc-Uwe und das Känguru 
gehen eine gewagte Wette ein: Sie werden 
ihre Wohnung verlieren, wenn sie es nicht 
schaffen, Marias Mutter zu retten. Die ist 
im Internet falsch abgebogen und leugnet 
nun die Klimakrise. Auf ihrem absurden 
Roadtrip zur Conspiracy Convention in 
Bielefeld geraten Kleinkünstler und Beu-
teltier ins Visier von Verschwörungs-Gu-
ru Adam Krieger und seinen fanatischen 
Anhängern. Blöderweise können die bei-
den es einfach nicht lassen, zur falschen 
Zeit das Richtige zu sagen. Und plötzlich 
geht es nicht mehr nur um ihre Wohnung 
- sondern um Leben und Tod! Werden sie 
es trotzdem schaffen? Sehr wahrschein-
lich. Ist ja ‚ne Komödie. Nach dem Dreh-

buch von Marc-Uwe Kling 
und Jan Cronauer spielen 
neben dem wie immer 
überragend guten Kängu-
ru wieder Dimitrij Schaad 
als Marc-Uwe und Rosalie 
Thomass als Maria.

CORSAGE 
Es ist Weihnachten 1877 als die für ihre 
Schönheit bekannte österreichische Kai-
serin Elisabeth (Vicky Krieps) 40 Jahre 
alt wird. Als First Lady von Österreich 
und Ehefrau von Kaiser Franz Joseph 
I. (Florian Teichtmeister) darf sie sich 
nicht äußern und muss für immer die 
schöne, junge Kaiserin bleiben. Um 
diese Erwartungen zu erfüllen, unter-
wirft sie sich einem strengen Regime 
aus Fasten, Übungen, Frisuren und der 
täglichen Messung ihrer Größe. Erstickt 
von diesen Konventionen, hungrig nach 
Wissen und Leben, rebelliert Elisabeth 
immer mehr gegen dieses Bild. Offiziell 
gilt sie nun als alte Frau, und sie fragt 
sich, was sie noch wert ist, wenn sie 
ihrem eigenen Abbild nicht mehr gerecht 
werden kann?
„Nie ist CORSAGE eine süße Nichtigkeit 
wie ‚Marie-Antoinette‘ von Sofia Cop-
pola, der auch schon die Moderne in 
seine historische Betrachtung fließen 
ließ, aber nicht richtig viel zu erzählen 
wusste. ‚Spencer‘ und ‚Porträt einer jun-
gen Frau in Flammen‘ sind da schon die 
besseren Referenzfilme. Und ich könnte 
auch von der großartigen Vicky Krieps, 
Europas Meryl Streep, in CORSAGE 
erzählen, die in diesem wunderbaren 
Film so vieles ist, Frau, Mutter, Pionierin, 
Unterstützerin der Künste, eine wider-
sprüchliche, kantige, nicht immer sym-
pathische Gestalt, die es einem nicht 

immer leicht macht, sie zu mögen. Was sie auch nicht wollen würde. 
Weil sie eines nicht ist und nicht sein will: ein Opfer.“ (Blickpunkt: Film, 

Thomas Schultze)
B/R: Marie Kreutzer. D: Vicky Krieps, Florian Teichtmeier, Colin Morgan, Finne-
gan Oldfield. Österreich/Luxemburg/Deutschland/Frankreich 2022, FSK: ab 12, 
114 Min., Erstaufführung!

RIFKIN’S FESTIVAL
Der filmbegeisterte Mort Rifkin (Wallace 
Shawn) begleitet seine Frau, die PR-Agen-
tin Sue (Gina Gershon), zum Filmfestival von San 
Sebastian in der Befürchtung, dass ihre Faszination 
für ihren jungen Klienten, den Regisseur Philippe 
(Louis Garrel), mehr als nur beruflicher Natur 
sein könnte. Genervt von den überschwänglichen 
Lobeshymnen auf Philippes Film, beschäftigt sich 
Mort mit den Kinoklassikern, über die er einst als 
Professor unterrichtet hat, von Meistern wie Berg-
man, Fellini, Godard, Truffaut und Buñuel. Morts 

Stimmung hellt sich auf, als er Dr. Jo Rojas (Elena Anaya) kennenlernt, eine 
Gleichgesinnte, deren Ehe mit dem leidenschaftlichen Maler Paco (Sergi 
López) ihr ebenfalls zu schaffen macht. Während Sue ihre Tage mit Philippe 
verbringt, vertieft sich Morts Beziehung zu Jo und er entdeckt seine Liebe zu 
Filmklassikern wieder. Mort betrachtet die Ereignisse seines Lebens durch 
das Prisma dieser großen Filme und schöpft neue Hoffnung für seine Zukunft. 
Woody Allens RIFKIN‘S FESTIVAL ist voll von absurdem Humor und ver-
mischt irreale Situationen mit Geschichten von Romantik und Herzschmerz 
zu einer liebevollen Hommage an die transformative Kraft des Films.
B/R: Woody Allen. D: Elena Anaya, Louis Garrel, Gina Gershon, Christoph Waltz, Sergi Lopez, Wallace Shawn. 
USA/Spanien/Italien 2020, FSK: ab 12, 92 Min. Erstaufführung!

WIE IM ECHTEN LEBEN
Schauspiellegende Juliette Binoche erfindet sich 
auf geniale Weise neu. Sie spielt die renommierte 
Schriftstellerin Marianne und beginnt ein Dop-
pelleben auf Zeit. Sie gibt allen Komfort der Pari-
ser Kulturelite auf und reist in die nordfranzösi-
sche Hafenstadt Caen, wo das Wetter launisch ist 
und das Leben rauh. Im Jobcenter gibt sie vor, 
nach einer Scheidung jede Stelle anzunehmen – 
egal wie schmutzig sie sich die Hände macht. Ihr 
eigentlicher Plan: Sie will eintauchen in ein Leben 
zwischen Plackerei und Geldknappheit, zwischen 
Allesgeben und Nichts bekommen, und ein Buch 

schreiben über die starken Persönlichkeiten, die diese Welt auf ihren Schul-
tern tragen. WIE IM ECHTEN LEBEN ist ein nach einer wahren Geschichte 
aufrüttelnd und zutiefst berührend erzähltes Kinoerlebnis. 
OUISTREHAM D/R: Emmanuel Carrère. D: Juliette Binoche, Hélène Lambert, Léa Carne, Emely Madeleine. 
Frankreich 2021, FSK: ab 6, 107 Min., zweite Woche!

ELVIS 
„Wenn die Beatles berühmter waren als Jesus, 
wo stand dann Elvis? Auch 45 Jahre nach sei-
nem Tod ist der King immer noch eine Legen-
de, der Baz Luhrmann in seinem ausufernden, 
exzessiven Biopic ‚Elvis‘ ein Denkmal setzt. 
Bunt, laut, überdreht, stets mitreißend ist der 
Ritt durch Elvis’ Leben, dessen Mimik und Hüft-
schwung der bisher kaum bekannte Austin Butler 
so nahe kommt wie möglich.“ (programmkino.de) 
„Baz Luhrmanns neuer Film ist eine Sensation, ein 
filmisches Testament, das die Schlüsselereignisse 
des Lebens des größten Künstlers des 20. Jahr-

hunderts in elektrisierende, pulsierende Bilder fasst, die erstmals 
in der Karriere Luhrmanns nicht größer sind als das Thema seiner 
Filme, die seine Hauptfigur nicht in den Schatten stellen.“ (Blick-
punkt: Film)
B/R: Baz Luhrmann. D: Austin Butler, Tom Hanks, Olivia DeJonge, Helen Thomson, Richard Roxburgh. USA 2022, 
FSK: ab 0, 160 Min., dritte Woche!

GLÜCK AUF EINER SKALA VON 1 BIS 10
Igor lebt allein und jobbt als Fahrradkurier für Bioge-
müse. Ein paar mehr Kontakte zu anderen Menschen 
wären schön, aber ansonsten ist der körperlich 
behinderte Hobby-Philosoph nicht unglücklich. Louis 
hingegen ist ein 24/7-Unternehmer, ein Workaholic, 
der vor lauter Arbeit in seiner Bestattungsfirma die 
Lebensfreude vergessen hat. GLÜCK AUF EINER 
SKALA VON EINS BIS ZEHN erzählt mit viel Humor 
von einer außergewöhnlichen Freundschaft, die mit 
Vorurteilen gründlich aufräumt, und vor allem eines 
feiert: das Leben an sich. Eindeutig eine Zehn fürs 

Kinopublikum!
PRESQUE B/R: Bernard Campan und Alexandre Jollien. D: Bernard Campan, Alexandre Jollien, 
Tiphaine Daviot. Schweiz/Frankreich 2021, FSK: ab 6, 91 Min., sechste Woche!

PHANTASTISCHE TIERWESEN 3:  
DUMBLEDORES GEHEIMNISSE
Teil 3 der Fantasy-Reihe aus dem „Harry Potter“-
Universum: Schwarzmagier Gellert Grindelwald (Mads 
Mikkelsen ersetzt Johnny Depp) ist dabei, neue Anhän-
ger für seine dunklen Pläne um sich zu scharen. Hog-
warts-Lehrer Albus Dumbledore (Jude Law) weiß um 
die Gefahr, die von dem charismatischen Zauberer 
ausgeht und befürchtet, dass es Grindelwald tatsäch-
lich gelingen könnte, die Macht in der Zaubererwelt 
vollends an sich zu reißen.

FANTASTIC BEASTS: THE SECRETS OF DUMBLEDORE R: David Yates. D: Jude Law, Eddie Redmayne, Katherine 
Waterston, Mads Mikkelsen, Dan Fogler, Oliver Masucci. FSK: ab 12, 143 Min., neunte Woche!

PAW PATROL: RETTUNG IM ANFLUG
Als der intrigante Duke ein Juwel aus dem Schloss stiehlt, muss die PAW 
Patrol zur Rettung kommen, bevor die Stadt für immer verloren ist. Die PAW 
Patrol freut sich auf atemberaubende Abenteuer rund um einen Stuntpilo-
ten, eine Rettungsaktion für eines der Kätzchen des Bürgermeisters und 

Skye in der Hauptrolle einer besonderen 
Mission! Mach dich bereit für neue geheim-
nisvolle Missionen zurück im Schloss Bel-
lenburg mit unseren Lieblingswelpen - und 
mit Schnuffinchen - und das mit actiongela-
dener Ausrüstung und den neuen Fahrzeu-
gen mit Düsenantrieb!
PAW PATROL: JET TO THE RESCUE R: Charles E. Bastien. Animati-
onsfilm. USA 2020, FSK: ab 0, empfohlen ab 6, 45 Min., KinderKI-
NO: 7,00 € Eintritt für Groß und Klein!

●  PKW  ●  LKW
●  Anhänger
●  9-Sitzer-Busse
●  Kleintransporter
● Unfallersatz
●  Abschleppdienst
●  KFZ-Werkstatt

Walther-Rathenau-Str. 77
33602 Bielefeld
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   FILM DO FR SA SO MO DI MI

?!? SNEAK PREVIEW       20:30

CORSAGE    12:30 15:30  15:30  15:30 
 18:00 18:00 18:00 18:00   18:00 18:00 
 20:30 21:00 20:30   20:30

ELVIS 16:30 16:30 16:30 17:30 16:00 16:30 16:30 
 20:00 20:00 20:00   20:00 20:00

GLÜCK AUF EINER SKALA 15:30 15:30  16:00

PAW PATROL: RETTUNG IM ANFLUG  16:00 14:00

PHANTASTISCHE TIERWESEN    14:30

RIFKIN'S FESTIVAL  	   15:30  15:30 
 21:00 18:30 21:00   21:00 18:30

SHORTS ATTACK: HELDEN DES ALLTAGS      21:00

STAND BY ME (1986)  20:30

WIE IM ECHTEN LEBEN 16:00 16:00   16:30 16:00 16:00 
 18:30  18:30 18:30  18:30 

 Diese Vorstellungen laufen im Original mit deutschen Untertiteln!

IM RAVENSBERGER PARK
lichtwerk

LICHTWERK EINTRITT

Bielefelder Kino-Pass 18,00 € | 12 Monate gültig | Ermäßigung 2,00 €

Di-So: Normal 11,50€ / Ermäßigt 9,00€ / Kino-Pass 9,50€ / Ermäßigt+Kino-Pass 7,00€ / 
Kind (bis 14Jahre) 7,00€ | Kino für Anfänger 5,50€ | Montag: Normal 8,00€, Kind 7,00€ / 

Überlängenzuschläge ab 130 Min.

Buchladen

Belletristik | Kinder-/Jugendliteratur 
Lyrik | Graphic Novels | Reisen | Kochen 

Soziologie | Philosophie | Psychologie | Ökonomie 
Umwelt | Kulturgeschichte | Faschismus

 Feminismus | Schwullesbische Literatur

Hagenbruchstr. 7, 33602 Bielefeld
Tel. 0521 17 50 49
mail@buchladen-eulenspiegel.de
www.buchladen-eulenspiegel.de

T I P P  D E R  W O C H E

Am Montag zahlen alle in allen Filmen nur 8,00 €. | Kinder und Jugendliche 
bis 14 Jahre nur 7,00 €! | Ggf. plus Zuschlägen

SHORTS ATTACK: HELDEN DES ALLTAGS
Helden aus aller Welt: Die 9 Filme aus 9 Ländern steigern sich in 
Heldenklischees. Mal artet eine Machtdemonstration aus, mal wird 
eine Mutter von Tragik gekrönt, es gibt sportliche Höhepunkte, Kri-
senbewältigung, einen Tanz der Arbeit, Superman in Aktion und 
deutsche Perfektion im Neubausektor. Ca. 85 Min.

STAND BY ME (1986)
Ende der fünfziger Jahre machen sich in einer Kleinstadt Ore-

gons vier zwölfjährige Jungen auf, um eine im 
Wald liegende Leiche zu finden. Sensible und 
stimmungsvolle Beschreibung eines jugendli-
chen Abenteuers, wie alle Initiationsgeschich-
ten mehr an Charakteren und Motiven interes-
siert als an vordergründiger Action. Eine der 
geglücktesten Stephen-King-Verfilmungen.
R: Rob Reiner. D: Wil Wheaton, River Phoenix, Corey Feldman, Jerry 
O‘Connell, Richard Dreyfuss. USA 1986, FSK: ab 6, 87 Min., OmU!

Mi 21.00 shorts attack: 

Fr 20.30 long_time_no_see: 

Nr.27



kamera_Filmkunsttheater
MONTAG • KINOTAG • MONTAG • KINOTAG • MONTAG • KINOTAG • MONTAG

Online-Tickets: kamera-filmkunst.de 
Infos: 0521 · 55 76 77 50

Am Montag zahlen alle in allen Filmen nur 8,00 €. | Kinder und Jugendliche 
bis 14 Jahre nur 7,00 €! | Ggf. plus Zuschlägen
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MEINE STUNDEN MIT LEO ab 14. Juli 
Ein famos vergnügliches, 
umwerfend komisches und 
zugleich nachdenkliches 
Lehrstück in Sachen Frau-
enpower präsentiert die 
zweifache Oscar-Preisträ-
gerin Emma Thomson in 
diesem Kammerstück über 

Sex, Lügen und Einsamkeit. Das Liebes-
leben der pensionierten Lehrerin fiel bis-
lang denkbar bescheiden aus. Das will die 
Witwe nun nachholen mit Hilfe des titelge-
benden Gigolos Leo Grande. Der attrak-
tive Sexarbeiter erweist sich als redege-
wandter Frauenversteher. Seinem Charme 
erliegt die Pädagogin – und ebenso das 
Publikum. Der junge Ire Daryl McCormack 
und die erfahrene Emma Thompson liefern 
sich geschliffene Dialog-Duelle vom Feins-
ten sowie hübsch ausgespielte Situations-
komik. (programmkino.de)
DER SOMMER MIT ANAÏS g e p l a n t 
Anaïs (Anaïs Demoustier) ist romantisch, 
temperamentvoll und verspielt. Doch in 
ihren Dreißigern spürt sie das starke und 
fast manische Verlangen nach Stabilität. 

Zumal – zu allem Über-
fluss – auch gerade alles 
schief zu gehen scheint. 
Sie ist mit der Miete im 
Rückstand und überlegt, 
sich von ihrem Freund zu 
trennen. Auf der Suche 
nach Inspiration für ihre 
Abschlussarbeit stürzt sie 

sich von einer Affäre in die nächste. Doch 
besonders chaotisch wird es, als sie eine 
Affäre mit dem älteren Buchverleger Dani-
el (Denis Podalydès) beginnt und sich Hals 
über Kopf in dessen Frau Emilie (Valeria 
Bruni Tedeschi) verliebt, die eine lebhafte 
und exzellente Romanautorin ist.
DER PERFEKTE CHEF ab 4. August 

Julio Blanco (Javier Bardem) 
ist ein wohlwollender Chef 
und Besitzer einer Fabrik, 
die sich in einer spanischen 
Provinz befindet, sich auf 
die Herstellung von Indust-
riewaagen spezialisiert hat 
und die seit einigen Jah-

ren im Mittelpunkt der Aufmerksamkeit 
steht. Während er auf den Besuch eines 
Komitees wartet, das seinem Unterneh-
men eine Auszeichnung für hervorragen-
de Geschäftstätigkeit verleihen möchte, 
versucht er nebenbei die Probleme seiner 
Mitarbeiter zu lösen. In dem Streben, das 
alles perfekt funktioniert, scheint Blanco 
überall auf Widerstand zu treffen. Eine 
Reihe von Spannungen, Meinungsver-
schiedenheiten und Problemen tauchen 
zum ungünstigsten Zeitpunkt auf. Die 
Komödie war Spaniens Oscarvorschlag 
und wurde bei den Goyas unter anderem 
als bester Film, für die beste Regie, das 
beste Drehbuch und den besten Hauptdar-
steller ausgezeichnet.

DEMNÄCHST IN UNSEREN KINOS

WILLKOMMEN IN  
SIEGHEILKIRCHEN 
Mit seinem Arthouse-Superhit „Wer 
früher stirbt, ist länger tot“ löste der 
Regisseur Marcus H. Rosenmüller 
einst den bayerischen Regional-Komö-
dien-Kino-Hype aus. Jetzt wagt sich 
der gebürtige Tegernseer an seinen 
ersten Animationsfilm. Die werkge-
treue Hommage an den österreichi-
schen Karikaturisten Manfred Deix ist 
mehr als gelungen. Die Coming-of-
Age-Geschichte eines nicht nur sexu-
ellen, sondern auch politischen Erwa-
chens Ende der 1960er Jahr in einer 

bigotten Welt auf dem Land 
überzeugt bis ins Detail. Am 
Rand des westlichen Wiener-
walds muss sich sein liebens-
werter Protagonist gegen 
Alt-Nazis, scheinheilige 
Moralisten und schweigen-
de Duckmäuser behaupten. 
Selbst wer kein Fan von Ani-

mationsfilmen ist, sollte sich dieses Highlight nicht entgehen lassen. Der 
tiefschwarze, anarchistische Humor trifft ins Mark. (programmkino.de) 
„WILLKOMMEN IN SIEGHEILKIRCHEN ist ein Blick in die Wiege eines 
der größten, subversivsten Cartoonisten, dessen Werk die Obsession 
des Weiblichen (mit politisch völlig unkorrektem Frauenbild) ebenso 
prägt wie der Aufschrei gegen Ungerechtigkeit, Kirche und Obrigkeits-
hörigkeit. Gegen Enge und Borniertheit, für Liebe und Freiheit, dafür 
steht jeder Zeichenstrich dieser sorgsam animierten Hommage, die 
inspiriert ist vom Leben und Werk des berühmten Zeichners, der vor 
seinem Tod 2016 als Art Director am Film mitwirkte. Die hervorragen-
de Animation ist nicht Deix pur, aber seinem Stil und Spirit treu - das 
warmherzige, lustige, anarchistische und hundsgemein österreichische 
Charakterporträt von einem, der aufbegehrt." (Blickpunkt: Film, Marga 

Boehle).
B/R: Marcus H. Rosenmüller, Santiago Lopez. Animationsfilm. Österreich, 
Deutschland 2021, FSK: ab 12, 85 Min., Erstaufführung!

VIER WÄNDE FÜR ZWEI
Sara ist eine erfolgreiche Frau, die seit 
vielen Jahren eine Ehe mit Daniel führt. 
Nach acht Jahren als verheiratetes Paar 
glaubt sie nicht mehr daran, dass sie bis 
zum Ende ihres Lebens mit Daniel zusam-
men sein wird. Kurzerhand begibt sie sich 
auf die Suche nach einem neuen Zuhause 
- ihre eigenen vier Wände. Der Immobili-
enmakler Óscar stellt ihr ein traumhaftes 
Haus vor, das fast zu schön ist, um wahr 
zu sein. Sara will es auf jeden Fall kaufen. 
Aber die Sache hat einen Haken: Sie kann 
erst einziehen, wenn die jetzige Besitzerin 
Lola verstorben ist. Die beiden Frauen tref-
fen sich und zwischen der konservativen 
Karrierefrau und der freigeistigen älteren 

Dame entwickelt sich eine ungewöhnliche Freundschaft, der für beide Frau-
en ein absoluter Glücksfall ist.
„Eine wunderbar erzählte Komödie ohne den Ballast herkömmlicher Kli-
schees. Im Mittelpunkt steht eine ungewöhnliche Freundschaft zweier Frau-
en. Thema ist das gesamte Leben. Stilvoll gelingt es der Regie die Charak-
tere mit liebevoll gestalteten Details aufzubauen. Dabei folgt die Geschichte 
ständig neuen Impulsen und wer zu Beginn zu ahnen glaubt, wo die Storyline 
hinführen wird, dem wird im Laufe des Films immer klarer werden: Das 
Leben ist das was passiert während wir damit beschäftigt sind andere Pläne 
zu machen.“ (filmstarts.de)
EL INCONVENIENTE B/R: Barnabé Rico. D: Juana Acosta, Kiti Manver, Carlos Areces. Spanien 2020, FSK: ab 6, 
94 Min., Erstaufführung!

DER BESTE FILM ALLER ZEITEN
Der spanische Multi-Milliardär Humberto Suárez 
(José Luis Gómez) will sich zu seinem 80. Geburtstag 
selbst ein Geschenk machen. Er plant ein filmisches 
Meisterwerk zu produzieren – mit ihm selbst als Pro-
duzenten auf dem Plakat. Dazu heuert er die als eben-
so genial wie eigenwillig geltende Lola Cuevas (Pené-
lope Cruz) als Regisseurin für das Projekt an. Und als 
Hauptdarsteller nur zwei in Frage: Ivan (Oscar Martí-
nez) ist einer der größten Theater-Titanen aller Zeiten 
– und Felix (Antonio Banderas) ein Leinwandstar, der 
rund um den Globus von seinen Fans bewundert wird. 

Aber schon bei den ersten Proben prallen die Egos der Schauspieler aufein-
ander... „COMPETENCIA OFICIAL ist der lustigste Film, der seit Jahren in 
Venedig zu sehen war. Und nebenher auch noch eine kluge und weise Satire 
auf das Filmgeschäft.“ (Thomas Schultze, Blickpunkt: Film)
COMPETENCIA OFICIAL B/R: Mariano Cohn, Gastón Duprat. D: Penélope Cruz, Antonio Banderas, Oscar Martínez. 
Spanien/Argentinien 2021, FSK: ab 12, 115 Min., zweite Woche!

SCHMETTERLINGE IM OHR 
Antoine, ein gutaussehender Geschichtslehrer in seinen frühen Fünfzigern, 
ist Ignorant der Extraklasse, vor allem wenn es um Symptome des eigenen 
Alterns geht: Wortmeldungen seiner Schüler oder die Gefühlslage seiner 
Freundin - geht ihn nichts an. Sogar das morgendliche Schellen seines 
Weckers ignoriert er. Seine neue Nachbarin Claire treibt er mit ohrenbe-
täubendem Lärm in den Wahnsinn. Ihre Wutausbrüche perlen an Antoine 

gnadenlos ab - wie alles in dieser Welt. Erst als er in 
der Schule auch den Feueralarm ignoriert, ist Antoine 
gezwungen, sich der demütigenden Tatsache zu stellen: 
Er ist so gut wie taub. Und das im besten Alter! Mit dem 
Einsatz von Hörgeräten eröffnet sich ihm bald eine neue 
Welt, aber die bringt nicht nur Freude. Dieses Accessoire 
der Alten passt einfach nicht zu seinem Selbstverständ-
nis als Mann. Eine hinreißend turbulente Komödie über 
die Schwierigkeiten der zwischenmenschlichen Kom-
munikation und den betörenden Charme der Ignoranz. 

Getragen von der gnadenlosen Komik, die entstehen kann, wenn Menschen 
nonchalant aneinander vorbeireden, nähert sich Schauspieler und Regisseur 
Pascal Elbé spielerisch einem existentiellen Thema: dem Unabänderlichen 
im Leben und der Chancen, die darin liegen, die Herausforderungen anzu-
nehmen.
ON EST FAIT POUR S’ENTENDRE B/R: Pascal Elbé. D: Sandrine Kiberlain, Pascal Elbé, Valérie Donzelli. Frank-
reich 2021, FSK: ab 0, 94 Min., vierte Woche!

EVERYTHING EVERYWHERE ALL AT ONCE 
Evelyn Wang (Michelle Yeoh) besitzt einen Waschsalon, 
hat Ärger mit der Steuer und mit ihrer Familie. Sie ist 
damit beschäftigt, die Geburtstagsfeier ihres Vaters 
(James Hong) vorzubereiten und Evelyns Ehemann 
Waymond hat daher keine Chance, mit ihr über die 
Scheidung zu sprechen. Tochter Joy (Stephanie Hsu) 
wiederum erzürnt ihre Mutter durch das Vorhaben, ihre 
Freundin Becky mit zu der Feier zu bringen, obwohl 
Evelyn ein Problem mit der sexuellen Ausrichtung von 

Joy hat. „Überbordende Multiverse-Action und absurder Humor mit ganz 
viel Herz. EVERYTHING EVERYWHERE ALL AT ONCE ist schon jetzt eines der 
Kino-Ereignisse 2022 und der wohl beste Multiversum-Film, den man sich 
nur vorstellen kann! (filmstarts) „Lass dich treiben, staune und wundere 
dich, und genieße dieses Füllhorn kurioser Einfälle. Am Ende hat sich die 
Reise durch endlos viele Welten gelohnt: Nur wer realisiert, wie klein wir 
doch sind, wird über den eigenen Schatten springen können und schätzen 
lernen, wie kostbar das Leben und die zahllosen Möglichkeiten, es zu erle-
ben, wirklich sind. Das Leben ist, stellen wir fest, wie dieser Film, man weiß 
nie, was man bekommt.“ (Thomas Schultze, Blickpunkt: Film)
B/R: Daniel Scheinert, Daniel Kwan.  D: Michelle Yeoh, Ke Huy Quan, Jamie Lee Curtis. USA 2022, FSK: ab 16, 
139 Min., elfte Woche!

DER WALDMACHER 
Eine Revolution der afrikanischen Forstwirtschaft – 
dies gelang dem australischen Agrarwissenschaftler 
Tony Rinaudo zusammen mit seinem Team seit den 
80er-Jahren. Die Idee: verödetes Wüstengebiet wieder 
nutzbar zu machen und durch gezielte Aufforstung 
die Ernteerträge zu steigern. Wie Rinaudo dies gelang 
und wie steinig der Weg war, schildert die lehrreiche, 
unaufdringlich gefilmte Doku „Der Waldmacher“ von 
Volker Schlöndorff. Der Film öffnet die Augen für unge-
nutzte Möglichkeiten und ist von großem Einfühlungs-

vermögen für die Porträtierten und deren innere Befindlichkeiten geprägt. 
Tony Rinaudo wurde 2018 für sein Engagement mit dem Alternativen Nobel-
preis geehrt.
R: Volker Schlöndorff. Dokumentarfilm. Deutschland 2021, FSK: ab 0, 93 Min. neunte Woche!

   FILM DO FR SA SO MO DI MI

DER BESTE FILM 18:00 18:00  S17:30 18:00 16:00 
ALLER ZEITEN S20:00 S20:00 20:00   18:00

DER WALDMACHER S15:45 S15:45  S15:45 S15:45 

EVERYTHING ...    15:00 20:30 20:30

SCHMETTERLINGE  S17:30 S17:30 S16:00 S13:00 
IM OHR   S18:30  S18:30 S18:30

VIER WÄNDE FÜR ZWEI 17:30 17:30 17:30 12:30 17:30 17:30 
 20:30 20:30 20:30 18:00 20:00 
  	    20:00

WILLKOMMEN IN    15:30 13:30  
SIEGHEILKIRCHEN S15:30 S15:30 18:00 S15:30 15:30  15:30 
 21:00 21:00 S21:00 18:30 S21:00 S21:00

 S  Diese Vorstellungen laufen im Salon.
 Diese Vorstellungen laufen im Original mit deutschen Untertiteln!

KAMERA EINTRITT

Bielefelder Kino-Pass 18,00 € | 12 Monate gültig | Ermäßigung 2,00 €

Di-So: Normal 11,50€ / Ermäßigt 9,00€ / Kino-Pass 9,50€ / Ermäßigt+Kino-Pass 7,00€ / 
Kind (bis 14 Jahre) 7,00€ | Kino für Anfänger 5,50€ | Montag: Normal 8,00€, Kind 7,00€ / 

Überlängenzuschläge ab 130 Min. | Aufschlag salon S : 2,00€
AG-KINO-GILDE-MITGLIED  ·  Gefördert

kamera
F ILMKUNSTTHEATER

Ab sofort übernehmen wir alle Gebühren  beim  
Online-Ticketing für Euch. Bitte nutzt den online- 
Ticketkauf. Jedes online gekaufte Ticket reduziert  
die Kontakt- und Wartezeit an den Kinokassen. 
Vielen Dank für Eure Unterstützung!

Online-Tickets gebührenfrei!
Online genauso günstig 
wie an der Kinokasse! 
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